
sich die Anfänge des neuent-
stehenden, 600 m2 großen
und lichtdurchflutenden Be-
triebsgebäudes anzusehen.
Die Avantgarde Dentaltech-

ergonomie der vier Kunden-
teams gelegt. Diese betreuen
ihre Kunden individuell bei
optimalen Arbeitsbedingun-
gen,wie z.B. im separaten Pa- Die „Baustelle“ in der Stöhrerstraße in Leipzig.

„Perfect Handling“ – unter
diesem Motto fanden sich
Ende September 2002 acht
Zahntechniker und zwei
Zahnärzte im Dentallabor
Würtz, Bühl, zusammen. Zu
dem dreitägigen Praxiskurs
unter der Leitung des „Cer-
con-Profis“ ZTM Bernhard
Stoll aus Ispringen hatte De-
gussa Dental gemeinsam mit
dem gastgebenden Labor ein-
geladen.Am Anfang stand die
Aufgabe: Herstellung einer

Cercon smart ceramics-Fortbildung im Labor Würtz:
tens.

Die Aufgabe: Herstellung einer dreigliedrigen
Oberkiefer-Seitenzahnbrücke (14–16).

In einem ca. zweistündigen
Vortrag zeigte ZT Oliver Brix
Wege zur Erlangung oraler
Harmonie im sensiblen Be-
reich der Frontzahnrestaura-
tion für die Zahnarztpraxis und
die Zahntechnik auf. Dieses
Wissen ist für Zahnarzt und
Zahntechniker gleichermaßen
nötig, um im Team erfolgreich
und kommunikativ arbeiten zu
können. Weitere Themen des
Vortrages waren u.a.: Was ist
Ästhetik?,Vorbereitung im La-
bor und in der Praxis, AGC
Technik sowie Klinische Fall-
präsentation vom Einzelzahn
bis zur Totalisierung. Durch
seine siebenjährige Arbeit als
Techniker in einem Dental-
Center – Hand in Hand mit 4
Zahnärzten, 2 Dentalhygieni-
kerinnen,11 Helferinnen und 6
Technikern – konnte ZT Oliver
Brix viele Erfahrungen bezüg-

lich Teamarbeit in seinen Vor-
trag einfließen lassen. Immer
wieder betonte er, die Ästhetik
bei jeglichen zahntechnischen
Arbeiten nicht zu vergessen.
Anschaulich demonstrierte er
verschiedenste Arbeitsabläufe
bei der Herstellung von Lang-
zeitprovisorien, sprach über
Präparationshilfen und Res-
taurationsmodelle und über
die Umsetzung in seinem La-
bor in Frankfurt. Mit dem Zitat
von Leo Incocca „We have one
and only one ambition. To be
the best.What else is there?“ be-
endete Oliver Brix seinen Vor-
trag.Im Anschluss erlebten die
ca.130 Gäste im Kesselhaus der
Kulturbrauerei Berlin noch
eine geniale Kabarettistin und
ein ebenso geniales Büfett.Bes-
tens gelaunt ging der Wieland-
Abend nach 24 Uhr zu Ende
und entließ die Zahnärzte und

Zahntechniker in die letzte Ar-
beitswoche im Jahr 2002. Für
alle,die am 11.Dezember nicht
in Berlin waren, gibt es am 
5. März 2003 in Hannover eine
Wiederholung der Veranstal-
tung. Weitere Informationen
dazu erhalten Sie direkt bei
Wieland.

Oliver Brix: „Die Harmonie
im Mund wiederherstellen“
Anfang Dezember veranstaltete die Wieland Dental + Technik GmbH & Co.
KG einen Vortragsabend in Berlin zum Thema „Orale und faciale Harmonie“
mit dem Zahntechniker Oliver Brix, Frankfurt.

ZT Oliver Brix nach seinem Vortrag  im Gespräch mit wissensdurstigen Teil-
nehmern.

Ca. 130 Besucher im kultigen Kesselhaus der Kulturbrauerei Berlin. 
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